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e d i t o r i a l

SELBSTVERWALTUNG LEBT VOM MITMACHEN
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
unsere Kammer ist keine Behörde, die über die Anwalt-
schaft wacht. Dass wir unseren Beruf eigenverantwort-
lich ordnen, statt ihn ordnen zu lassen, ist ein hohes Gut, 
um das uns andere Berufsstände beneiden. Doch dieses 
Gut ist kein Selbstläufer, es lebt von den Menschen, die 
sich einbringen.
Im Mittelpunkt dieser Ausgabe steht daher die Erinne-
rung an unsere Kammerversammlung, die in diesem 
Jahr am 02.09.2026 nach einigen Jahren wieder einmal 
in Leipzig stattfinden wird. Sie ist kein bloßer Pflicht-
termin, sondern der Ort, an dem Sie selbst über die 
Geschicke Ihrer Kammer bestimmen. Wer teilnimmt, 
gestaltet mit und ich lade Sie herzlich ein, von diesem 
Recht Gebrauch zu machen.
Selbstverwaltung zeigt sich aber nicht nur an einem 
Tag im Jahr. Sie zeigt sich in den vielen ehrenamtlichen 
Händen, ohne die unsere Arbeit nicht möglich wäre: in 
den Prüfungsausschüssen, die in diesen Wochen die 
Abschlussprüfungen unserer Rechtsanwaltsfachan-
gestellten abgenommen haben; in den Kolleginnen und 
Kollegen, die die sich in den Fachanwaltsausschüssen, 
den anwaltlichen Beratungsstellen oder der Referen-
darausbildung engagieren. Jeder Kollegin und jedem 
Kollegen danken wir für diesen Einsatz.
Eine ganz unmittelbare Form des Mitmachens möchte 
ich Ihnen besonders ans Herz legen: die Teilnahme an 
der diesjährigen STAR-Umfrage. Seit 1993 erhebt das 
Institut für Freie Berufe im Auftrag der Bundesrechtsan-
waltskammer mit dieser Untersuchung Daten zur Lage 
und Entwicklung unseres Berufsstandes. Nur auf belast-
baren Zahlen lässt sich Berufspolitik seriös gründen, 
deshalb sind die Ergebnisse für uns alle sehr relevant 
und wichtig. In diesem Jahr geht es um Fragen, die 
unseren Alltag unmittelbar berühren: von der Familien-
freundlichkeit des Anwaltsberufs über die Ausgestaltung 
der Kanzleipflicht nach § 27 BRAO und die Erfahrungen 
mit Erfolgshonoraren und Prozessfinanzierung bis zur 
Standortwahl bei Kanzlei-Ausgründungen. Die Befragung 

ist rein digital, streng vertraulich und anonym und kos-
tet Sie nur zehn bis fünfzehn Minuten; Link und QR-Code 
finden Sie in diesem Heft. Noch bis zum 1. September 
2026 (also bis zum Tag vor unserer Kammerversamm-
lung, siehe oben 😉) können Sie teilnehmen. Bitte tun 
Sie es! Je mehr von uns mitmachen, desto genauer wird 
das Bild, das wir von uns selbst zeichnen können.
Den Kolleginnen und Kollegen schließlich, die in diesem 
Heft als Neuzulassungen begrüßt werden, möchte ich 
zurufen: Sie treten nicht nur in einen Berufstand ein, 
sondern in eine Gemeinschaft, die nur so stark ist, wie 
ihre Mitglieder sie machen. Bringen Sie sich ein, wir alle 
profitieren davon. Und wir sehen uns, so hoffe ich, auf 
der Kammerversammlung.

Mit besten kollegialen Grüßen

Rechtsanwältin Sabine Fuhrmann
Präsidentin RAK Sachsen
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NACHRUF – WIR TRAUERN UM  
RECHTSANWÄLTIN PEGGY THIEDIG

„Gute Menschen gleichen Sternen,  
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

In tiefer Trauer nehmen wir Ab-
schied von einer wunderbaren 
Kollegin, einem Kammermitglied, 
einer treuen Freundin und einem 
außergewöhnlichen Menschen. 

Mit großer Betroffenheit erfüllt 
uns die Nachricht, dass Frau 
Rechtsanwältin Peggy Thiedig 
plötzlich und unerwartet mit nur 
53 Jahren am 06.04.2026 aus 
dem Leben gerissen wurde. Frau 
Rechtsanwältin Peggy Thiedig 
hat seit vielen Jahren mit 
großem Engagement, fachlicher 
Kompetenz, ihrer stets hilfs-
bereiten Art und unerschöpflichen Energie sowohl die 
sächsische Anwaltschaft als auch die Rechtsanwalts-
kammer Sachsen bereichert. Durch ihren unermüdli-
chen Einsatz und ihre herzliche Persönlichkeit hat sie 
das Leben vieler Menschen aufgewertet, insbesondere 
bei ihrer anwaltlichen Tätigkeit im Bereich des 
Familien- und Sozialrechts. Sie vertrat ihre Mandanten 
mit einer großartigen Kombination aus Empathie, Hin-
gabe und Fachkenntnis, wobei für sie dabei stets der 
Mensch im Mittelpunkt stand.

Berufspolitisch engagierte sich Peggy Thiedig seit 
über 15 Jahren insbesondere im Bereich Berufs-
ausbildung. Mit viel Leidenschaft setzte sie sich auf 
zahlreichen Berufsorientierungsveranstaltungen in 

Dresden und Umgebung dafür 
ein, junge Menschen für den 
Beruf des/der Rechtsanwalts-
fachangestellten zu begeistern 
und ihnen Perspektiven in die-
sem vielseitigen Tätigkeitsfeld 
aufzuzeigen. Darüber hinaus 
brachte sie ihr Fachwissen und 
ihre Erfahrung ehrenamtlich 
sowohl im Prüfungsausschuss 
als auch im Berufsbildungsaus-
schuss der Rechtsanwaltskam-
mer Sachsen ein. Auch während 
ihrer Tätigkeit im Vorstand der 
Rechtsanwaltskammer Sachsen 
lagen ihr die Themen Aus- und 

Fortbildung besonders am Herzen.

Wir sind sehr dankbar für die Zeit, die wir mit ihr 
verbringen durften und werden ihr ein ehrendes An-
denken bewahren. Ihr Wirken und ihre herzliche Per-
sönlichkeit werden für immer in unserer Erinnerung 
bleiben und uns in unserem täglichen Tun begleiten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen An-
gehörigen.

Rechtsanwältin Antje Witthauer, Heike Lenhard  
sowie alle Mitglieder des Vorstandes und  

alle Mitarbeitenden der Rechtsanwaltskammer Sachsen
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ERINNERUNG KAMMERVERSAMMLUNG 2026
Wir möchten Sie hiermit daran erinnern, dass die ordentliche Kammerversammlung der Rechtsanwaltskammer Sachsen 
am  

Mittwoch, 2. September 2026, 14:00 Uhr, 
im Dorint Hotel Leipzig,

Stephanstraße 6, 04103 Leipzig
stattfindet.

Wir bitten Sie, sich diesen Termin bereits jetzt vorzumerken. 

Vorläufige Tagesordnung: 

1.	 Eröffnung und Begrüßung durch die Präsidentin der Rechtsanwaltskammer Sachsen
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Grußwort
4.	 Jahresbericht der Präsidentin für das Jahr 2025
5.	 Aussprache zum Jahresbericht der Präsidentin
6.	 Kassenbericht des Schatzmeisters für das Jahr 2025
7.	 Aussprache zum Kassenbericht des Schatzmeisters
8.	 Rechnungsprüferbericht für das Jahr 2025
9.	 Beschlussfassung über die:
	� - Bestätigung des Kassenberichts des Schatzmeisters für das Jahr 2025 

- Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2025
10.	 Beschlussfassung über den Mitgliedsbeitrag
11.	 Beschlussfassung über die Änderung der Beitragsordnung der RAK Sachsen
12.	 Haushaltsplan für das Jahr 2027 und Beschlussfassung
13.	 Verschiedenes

Rechtsanwältin Sabine Fuhrmann							       Dresden, den 18.06.2026
Präsidentin

a k t u e l l
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STAR-UMFRAGE 2026: NEUE UNTERSUCHUNG 
ZUR SITUATION DER ANWALTSCHAFT –  
BITTE UM BETEILIGUNG
Das Institut für Freie Berufe (IFB) führt seit 1993 im 
Auftrag der Bundesrechtsanwaltskammer regelmäßig 
Erhebungen zur Lage und Entwicklung der deutschen 
Anwaltschaft (STAR) durch. Dieses Jahr beschäftigt sich 
STAR mit folgenden Themen:

• �Familienfreundlichkeit im Anwaltsberuf (Vereinbarkeit 
anwaltlicher sowie Syndikustätigkeit mit familiären 
Aufgaben, insbesondere Pflege, Kinderbetreuung, 
Elternschaft, Schwangerschaft und Mutterschutz; ge-
trennte Betrachtung von Selbstständigen, Angestellten 
und Syndikustätigkeit),

• �Ausgestaltung der Kanzleipflicht nach § 27 BRAO,
• �Erfahrungen mit Erfolgshonoraren und Prozessfinan-

zierung,
• �Standortwahl bei Kanzlei-Ausgründungen.

Die Befragung findet wieder rein digital statt. Sie be-
nötigt ca. 10 bis 15 Minuten Ihrer Zeit. Die Untersuchung 
ist streng vertraulich und anonym. Wie in den Vorjahren 
können Sie auf Wunsch eine persönliche Auswertung 
ausgewählter Umfragedaten erhalten. Dieses Angebot ist 
kostenlos und freiwillig; allerdings ist hierfür eine E-Mail-
Adresse für die Zustellung der Auswertung erforderlich.

Wir würden uns über eine Beteiligung von Ihnen an der 
STAR-Umfrage sehr freuen.
Bitte unterstützen Sie die Forschung zur Anwaltschaft 
und nehmen unter folgendem Link oder über folgenden 
QR-Code ab sofort bis zum 01.09.2026 an der Befragung 
teil:

https://t1p.de/star2026 
 

Für Fragen und Hinweise zur Befragung wenden Sie sich 
gerne an Frau Eggert (kerstin.eggert@ifb.uni-erlangen.
de).

Für Ihre Bemühungen bedanken wir uns herzlich im 
Voraus.

https://t1p.de/star2026
mailto:kerstin.eggert%40ifb.uni-erlangen.de?subject=
mailto:kerstin.eggert%40ifb.uni-erlangen.de?subject=
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e n t w i c k l u n g e n

SCHUTZ DES ANWALTSBERUFS:  
RATIFIZIERUNG DER EUROPARATS- 
KONVENTION VERZÖGERT SICH
Nachdem Deutschland die Europarats-Konvention 
zum Schutz des Anwaltsberufs am 26. Januar 2026 
unterzeichnet hat (wir berichteten in KAMMERAktuell 
Ausgaben 02/2025 und 01/2026), ist die erhoffte rasche 
Ratifizierung ins Stocken geraten. Grund dafür sind 
Herausforderungen auf europäischer Ebene. Aus kom-
petenzrechtlichen Gründen, dürfe nach Auffassung der 
EU-Kommission kein EU-Mitgliedsstaat die Konvention 
ratifizieren, bevor nicht auch die Europäische Union 
beigetreten ist. Die erforderlichen Beschlussvorlagen 
aus Brüssel stehen jedoch bislang aus. Damit bleibt das 
Übereinkommen trotz breiter politischer Unterstützung 
weiterhin ohne völkerrechtliche Bindungswirkung.

Die Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK) und der 
Deutsche Anwaltverein (DAV) kritisieren die Verzögerung 
deutlich. Beide betonen, dass die Konvention ein zentra-
les Instrument zum Schutz der freien und unabhängigen 
Anwaltschaft ist. Sie soll Anwältinnen und Anwälte vor 

Angriffen, Einschüchterungen, staatlicher Repression 
und unzulässigen Eingriffen in ihre Berufsausübung 
schützen. Zugleich stärkt sie die unabhängige Selbstver-
waltung der Anwaltschaft.

Gerade deshalb drängen BRAK und DAV auf ein zügiges 
Vorgehen in Brüssel und Berlin. Denn die Konvention 
kann erst in Kraft treten, wenn sie von acht Staaten 
ratifiziert wurde, darunter mindestens sechs Mitglieds-
staaten des Europarats. Bislang ist dieser Schritt noch 
von keinem Staat vollzogen worden.

Die Entwicklung zeigt, dass mit der Unterzeichnung ein 
wichtiges politisches Signal gesetzt wurde. Entscheidend 
ist nun jedoch die Ratifizierung. Erst sie macht aus dem 
Bekenntnis zum Schutz der Anwaltschaft ein verbind-
liches Instrument. Wir werden über die weitere Entwick-
lung berichten.

B ERIC    H TE

ERFAHRUNGSBERICHT ZUM  
7. BUNDESWEITEN MOOT COURT  
IM STRAFRECHT IN DÜSSELDORF 
Am Freitag, den 15. Mai 2026, durften wir als Team unter 
der Leitung des Lehrstuhls von Frau Prof. Dr. Elisa Hoven 
die Universität Leipzig beim 7. Bundesweiten Moot Court 
im Strafrecht in Düsseldorf vertreten.

Insgesamt nahmen in diesem Jahr 14 Teams aus acht 
Bundesländern und damit mehr Teams als je zuvor teil: 
die Universität Bielefeld, die Ruhr-Universität Bochum, 
die Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, die 
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Universität Konstanz, die Universität zu Köln, die Uni-
versität Leipzig, die Universität Münster, die Universität 
des Saarlandes, die Universität Trier, die Eberhard Karls 
Universität Tübingen und die Julius-Maximilians-Univer-
sität Würzburg sowie die Humboldt-Universität zu Berlin, 
die Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) und die 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf.

Als Vorjahressieger übernahm die Heinrich-Heine-Univer-
sität Düsseldorf die Organisation des gesamten Wettbe-
werbs und eröffnete das Programm bereits am Vorabend 
mit einem herzlichen Empfang in der Orangerie des 
Botanischen Gartens. Neben Pizza und einem Quiz zum 
Thema „Düsseldorf, Jura und Strafrecht“ bot der Abend 
Gelegenheit für eine erste Vorstellungsrunde der Teams 
sowie die Auslosung der Vorrunden für den nächsten Tag.

Der Wettbewerb selbst fand dann am Landgericht und 
Oberlandesgericht Düsseldorf mit folgendem Spielmodus 
statt: In den Vorrunden konnte jede Universität jeweils 
einmal aus Sicht der Staatsanwaltschaft und einmal 
aus Sicht der Verteidigung plädieren. Die sechs bestbe-
werteten Teams qualifizierten sich anschließend für die 
drei Halbfinals. Die beiden bestplatzierten Universitäten 
traten schließlich im Finale gegeneinander an.

Im diesjährigen Fall – angelehnt an ein Urteil des BGH 
vom 13.08.2025 – 5 StR 55/25 – war die strafrechtliche 
Verantwortung einer Zahnärztin zu klären, die gemein-
sam mit einem inzwischen flüchtigen Anästhesisten eine 
Zahnbehandlung unter (standardwidriger) Vollnarkose 
durchgeführt hatte, infolge derer der Patient verstarb. 
Neben materiell-rechtlichen Fragestellungen standen 
insbesondere hochaktuelle Probleme des Strafprozess-
rechts im Mittelpunkt, etwa die Verwertbarkeit von Daten 
eines zwangsweise entsperrten Mobiltelefons.

Nachdem wir mehrere Monate intensiv am Fall sowie 
den strafrechtlichen Fragestellungen gearbeitet und 
lehrreiche Probepleadings mit Frau Prof. Dr. Elisa Hoven, 
Herrn Rechtsanwalt Tommy Kujus, Frau Dr. Janett Theile 
und Herrn RiBGH Marcus Köhler absolviert hatten, war 
es am 15. Mai 2026 schließlich auch für uns soweit, im 
Wettbewerb für bzw. gegen die Schuld der angeklagten 
Zahnärztin zu plädieren.

Auch wenn der Einzug ins Halbfinale letztlich ausblieb, 
konnten wir uns in beiden Vorrunden gut behaupten; 
dabei entwickelte sich jeweils ein spannender und 
intensiver fachlicher Austausch mit den Teams der 
Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) sowie der 
Universität Konstanz.

Im Anschluss konnten wir ein spannungsreiches Halb-
finale sowie die anschließende hochklassige Finalrunde 
verfolgen, in der sich schließlich die Humboldt-Uni-
versität zu Berlin gegen die Gastgeberuniversität aus 
Düsseldorf durchsetzen konnte.

Die Siegerehrung wurde durch Ansprachen des Präsiden-
ten des Oberlandesgerichts Düsseldorf, Dr. Werner Rich-
ter, sowie des Ministers der Justiz des Landes Nordrhein-

Das Leipziger Team vor dem Landgericht Düsseldorf 
Foto: Katharina Schooltink
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Westfalen, Dr. Benjamin Limbach, feierlich begleitet. Ein 
besonderer Erfolg war, dass gleich beide (!) Best Speaker 
Awards auf Seiten der Verteidigung nach Leipzig – an 
Anna Pawelczyk und Konstantin Berger – gingen.

Den Abschluss bildete ein gemeinsames Get-together im 
Foyer des Oberlandesgerichts Düsseldorf, bei dem wir 
nicht nur den Tag gemeinsam ausklingen lassen, sondern 
uns auch mit Studierenden anderer Universitäten und 
Praktikerinnen und Praktikern austauschen konnten.

Abschließend möchten wir uns beim Lehrstuhl von Prof. 
Dr. Anne Schneider für die hervorragende Organisation 
und herzliche Gastfreundschaft bedanken. Unser be-
sonderer Dank gilt außerdem Frau Prof. Dr. Elisa Hoven 
für die intensive fachliche Betreuung und Unterstützung 
während der Vorbereitung des Wettbewerbs. Ebenso 

danken wir Herrn Rechtsanwalt Tommy Kujus, Frau Dr. 
Janett Theile und Herrn RiBGH Marcus Köhler für die 
lehrreichen Probepleadings und wertvollen Anregungen. 
Ein weiterer großer Dank gilt unseren Sponsoren – Herrn 
Rechtsanwalt Tommy Kujus sowie der Rechtsanwalts-
kammer Sachsen –, deren Unterstützung unsere 
Teilnahme am Wettbewerb überhaupt erst ermöglicht 
hat, ebenso wie der Staatsanwaltschaft Leipzig für das 
freundliche Überlassen der Roben. Schließlich danken wir 
unserer Betreuerin, der wissenschaftlichen Mitarbeiterin 
Frau Katharina Schooltink, die uns stets mit Rat und Tat 
zur Seite stand.

Moot Court Team der Universität Leipzig:
Anna Pawelczyk, Caroline Maslov, Konstantin Berger, Lara 

Maxime Müller und Rahman Korkmaz

REFERENDARMESSE AM 04.06.2026
Die erste Referendarmesse in diesem Jahr nahmen 
wieder zahlreiche Referendarinnen und Referendare 
zum Anlass, sich in der Geschäftsstelle der Rechts-
anwaltskammer Sachsen (RAK) über den Anwaltsberuf 
zu informieren und Einblicke in die Anwaltsstation zu 
nehmen. Neun Ausbildungskanzleien folgten der Ein-
ladung der RAK und des DresdnerAnwaltVerein e.V. und 
präsentierten sich den rund 40 anwesenden Referenda-
rinnen und Referendaren. Die Vizepräsidentin der RAK, 
Rechtsanwältin Uta Modschiedler, und der Vorsitzende 
des DresdnerAnwaltVerein e.V., Rechtsanwalt Christian 
Hermann, begrüßten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
und berichteten u.a. über die Aufgaben der RAK im 
Rahmen der Referendarausbildung und die Aktivitäten 
des DresdnerAnwaltVerein. Nach einem einführenden 
Impulsvortrag einer Referendarin stand das persönliche 
Gespräch im Vordergrund. Die Referendarinnen und Re-
ferendare nutzten die Möglichkeit, mit den anwesenden 
Ausbildungskanzleien ins Gespräch zu kommen und 
sich sowohl über deren Kanzleiprofile und Kanzleiphilo-
sophien als auch über die fachlichen und persönlichen 
Anforderungen an Bewerberinnen und Bewerber sowie 

die Bewerbungsmodalitäten für die Rechtsanwalts- und 
die Wahlstation zu informieren. 

Die zweite Referendarmesse dieses Jahres ist für 
Donnerstag, den 12.11.2026 geplant. 

Anmeldungen 
nimmt der Dres-
dnerAnwaltVerein 
e.V. ab sofort unter 
der E-Mail-Adresse 
info@anwalt-
verein-dresden.
de entgegen. Die 
Plätze sind auf 
15 begrenzt, An-
meldungen werden 
in der Reihenfolge 
ihres Eingang be-
rücksichtigt.

Teilnehmende im Gespräch

mailto:info%40anwaltverein-dresden.de?subject=
mailto:info%40anwaltverein-dresden.de?subject=
mailto:info%40anwaltverein-dresden.de?subject=
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TRADITIONELLER FRÜHJAHRSEMPFANG  
DER RAK SACHSEN

Am 13. April lud die Rechtsanwaltskammer Sachsen zu 
ihrem traditionellen Frühjahrsempfang nach Dresden 
ein. Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus Anwalt-
schaft, Justiz, Verwaltung, Politik sowie aus dem Bereich 
der Aus- und Fortbildung folgten der Einladung. Die 
Veranstaltung bot erneut eine wertvolle Gelegenheit für 
das persönliche Wiedersehen, den fachlichen Austausch 
und die Pflege der engen Zusammenarbeit innerhalb der 
sächsischen „Justizfamilie“.

In ihrem Grußwort dankte die Präsidentin der Rechts-
anwaltskammer Sachsen und Vizepräsidentin der 
Bundesrechtsanwaltskammer, Sabine Fuhrmann, allen 
Beteiligten für ihr vielfältiges Engagement zugunsten 
des Rechtsstaats sowie für ihren Einsatz, den Bürge-
rinnen und Bürgern in Sachsen den Zugang zum Recht 

zu gewährleisten. Auch würdigte sie das 
ehrenamtliche Engagement zahlreicher Kol-
leginnen und Kollegen, das einen wichtigen 
Beitrag für die anwaltliche Selbstverwaltung 
und die Rechtspflege leistet.

Der Amtschef des Sächsischen Staatsminis-
teriums der Justiz, Till Pietzcker, unterstrich 
in seinem Grußwort die Bedeutung eines 
starken rechtsstaatlichen Systems und ap-
pellierte an die Anwesenden, sich weiterhin 
mit Nachdruck für Demokratie und Rechts-
staatlichkeit einzusetzen.

Ein besonderer Höhepunkt des Empfangs 
war erneut die feierliche Vereidigung von 
drei neuen Kolleginnen und Kollegen. Die 
Rechtsanwaltskammer Sachsen heißt die 
frisch zugelassenen Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte herzlich willkommen und 
wünscht ihnen für ihren beruflichen Weg viel 
Erfolg und Erfüllung.

Abnahme des Eides durch Sabine Fuhrmann  
und Till Pietzcker

v.l.n.r.: Linda Bilz, Michelle Vennemann und David Walter
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m i t t e i l u n g e n

ERGEBNIS DER WEIHNACHTSSPENDEN
AKTION 2025 DER HÜLFSKASSE
Der Aufruf der Hülfskasse zur Weih-
nachtsspende im Jahr 2025 war wieder 
ein Erfolg: Trotz der krisenhaften Zeit 
gingen rund 193.000 Euro (Vorjahr rund 
200.000 Euro) an Spenden aus allen 
Bundesländern ein. Diese Mittel ermög-
lichten es, wieder bundesweit an bedürftige Rechtsan-
wält:innen sowie deren Angehörige einen großzügigen 
Betrag auszuzahlen: Sowohl Erwachsene als auch Kinder 
konnten sich über jeweils 700 Euro freuen. So freute sich 
zum Beispiel eine 84-jährige ehemalige Rechtsanwältin 
aus Norddeutschland über die Weihnachtsspende. Der 
Spendenbetrag ermöglicht es ihr, Hilfen in Anspruch zu 
nehmen, die andernfalls nicht möglich wären (z. B. ortho-
pädische Hilfsmittel oder Taxifahrten zu Ärzten), die sie 
aufgrund ihrer Gehbehinderung dringend benötigt.

Im Namen der Unterstützten dankt die Hülfskasse sehr 
herzlich für die große Spendenbereitschaft.

WEITERE BUNDESWEITE LEISTUNGEN DER HÜLFSKASSE

Neben der Weihnachtsspende kann die Hülfskasse auch 
bundesweit behilflich sein, wenn Krankheitskosten nicht 
erstattet werden und dennoch nötig sind. Angehörige 
der Nicht-Mitgliedskammern können pro Halbjahr bis zu 
€ 750,00 erhalten, z. B. für Zahnbehandlungskosten oder 

Medikamente. Angehörige der Mitgliedskammern beim 
BGH, Braunschweig, Hamburg und Schleswig-Holstein 
können sogar bis zu € 1.000,00 pro Halbjahr erhalten.

Bitte geben Sie diese Information gern weiter an be-
troffene Kolleg:innen oder nehmen Sie bei Fragen direkt 
Kontakt zur Hülfskasse auf.

Kontakt: 
Hülfskasse Deutscher Rechtsanwälte 
Pia Alatalo
Steintwietenhof 2 
20459 Hamburg 
Telefon: 	(040) 36 50 79 
E-Mail: 		  info@huelfskasse.de
Internet: 	 https://www.huelfskasse.de

Spendenmöglichkeiten:
Online: https://huelfskasse.de/spenden/    
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE22 3702 0500 0020 1442 11
BIC: BFSWDE33XXX

mailto:info%40huelfskasse.de?subject=
https://www.huelfskasse.de
https://huelfskasse.de/spenden/
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f a c h a n w a l t s c h a f t e n

BESTELLUNG IN FACHANWALTSAUSSCHÜSSE 
DER RECHTSANWALTSKAMMER SACHSEN 

Fachanwaltsausschuss  
Informationstechnologierecht

- Wiederbestellung – (ab 01.09.2026)
RA Dr. Christian Klostermann, Zwickau

RA Stefan Ansgar Strewe, Dresden

- Neubestellung – (ab 01.09.2026)
RAin Anja Toumajian, Dresden

RAin Anne Schramm, LL.M., Dresden

Fachanwaltsausschuss  
Urheber- und Medienrecht

- Wiederbestellung – (ab 01.09.2026)
RA Dr. Jonas Kahl, Leipzig

RAin Cornelia Schnerch, Leipzig
- Neubestellung – (ab 01.09.2026)

RA Daniel Heymann, Leipzig
RA Sven Hörnich, Dresden

Wir danken für das ehrenamtliche Engagement.

Ferner danken wir Herrn Rechtsanwalt Sören Poser, Herrn 
Rechtsanwalt Hans-Martin Schnerrer, Herrn Rechtsanwalt 
Dr. Daniel Brückl und Herrn Rechtsanwalt Ralph Schmid-
konz für ihre langjährige Tätigkeit und ihr ehrenamtliches 
Engagement in den Fachanwaltsausschüssen Informa-
tionstechnologierecht und Urheber- und Medienrecht!  

DER WEG VOM FACHANWALTSANTRAG  
BIS ZUR VERLEIHUNG DER  
FACHANWALTSBEZEICHNUNG
Der Weg zur Erlangung eines Fachanwaltstitels ist oft 
lang und mühsam. Denn spätestens mit Beendigung des 
erfolgreich abgeschlossenen theoretischen Fachanwalts-
lehrgangs beginnt die Arbeit des Führens der Falllisten 
für den Nachweis der praktischen Fähigkeiten. Wenn man 
dann endlich den Antrag auf Verleihung der Befugnis zum 
Führen der entsprechenden Fachanwaltsbezeichnung 
stellt, ist die Hoffnung groß, dass man schnell die ent-
sprechende Fachanwaltsurkunde in den Händen hält.

Aber auch der Weg vom Fachanwaltsantrag bis zur 
Aushändigung der Fachanwaltsurkunde benötigt eine ge-
wisse Zeit. Der Verfahrensgang ergibt sich überwiegend 
aus der Fachanwältin- und Fachanwaltsordnung (FAO).

Zunächst wird in der Geschäftsstelle der Rechtsanwalts-
kammer Sachsen geprüft, ob der Antrag vollständig ist. 
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Diese Prüfung beinhaltet folgende Punkte:

• �unterzeichnetes Antragsformular
• �Eingang der Bearbeitungsgebühr
• �Originalvorlage der Lehrgangs- und Klausuren-

bescheinigung
• �Vorlage der drei Abschlussklausuren
• �Fallliste bzw. Falllisten
• �Fortbildungsnachweise in der Zeit zwischen Ab-

schluss des Lehrgangs und der Antragstellung

Gibt es hier bereits Klärungsbedarf, so gilt der Antrag 
als nicht vollständig eingereicht. Erst wenn alle Voraus-
setzungen erfüllt sind, kann der Fachanwaltsantrag an 
den zuständigen Fachanwaltsausschuss übergeben 
werden. Der Fachanwaltsausschuss besteht im Regelfall 
aus 4 ehrenamtlichen Mitgliedern, wobei ein Mitglied den 
Vorsitz hat und das Antragsverfahren führt. Hierüber 
erhält der Antragsteller oder die Antragstellerin eine Be-
nachrichtigung.

Der Vorsitz prüft nochmals die Vollständigkeit der An-
tragsunterlagen und benennt eine Berichterstatterin oder 
einen Berichterstatter. Diese/r prüft, ob die besonderen 
theoretischen Kenntnisse und praktischen Erfahrungen 
nachgewiesen wurden, weitere Nachweise erforderlich 
sind und ob ein Fachgespräch entbehrlich ist. Sofern 
erforderlich, erhält der Antragsteller oder die Antragstel-
lerin Gelegenheit, Nachweise/Fälle nachzureichen oder 
diese zu erläutern.

Dieser Prozess kann mitunter viel Zeit in Anspruch 
nehmen. Vielleicht muss die Antragstellerin oder der An-
tragteller weitere Fälle nachweisen, was ggf. nicht sofort 
gelingt. Vielleicht muss auch ein Fachgespräch geführt 

werden, zu dem mit einer Frist von mindestens einem 
Monat zu laden ist (§ 24 Abs. 5 FAO).

Der Berichterstatter oder die Berichterstatterin gibt 
sodann eine Stellungnahme ab, die an alle anderen 
Ausschussmitglieder übermittelt wird. Sodann stimmen 
die weiteren Ausschussmitglieder ab und der Vorsitz 
übermittelt der Rechtsanwaltskammer Sachsen ein Ab-
schlussvotum.

Nach Erteilung des Abschlussvotums muss abschließend 
der Vorstand der Rechtsanwaltskammer Sachsen 
darüber entscheiden, ob der Antragstellerin oder dem An-
tragsteller die Befugnis zum Führen der entsprechenden 
Fachanwaltsbezeichnung verliehen wird.

Liegt ein mehrheitlich positives Votum vor, kann die 
Geschäftsstelle die Fachanwaltsurkunde erstellen, die zu 
guter Letzt von der Präsidentin bzw. in Vertretung von 
einem Präsidiumsmitglied unterzeichnet wird.

Jetzt kann die Urkunde übersandt werden und dem 
Führen der Fachanwaltsbezeichnung stehen keine Hin-
dernisse mehr entgegen.

Den ehrenamtlich tätigen Mitgliedern der Fachanwalts-
ausschüsse und des Vorstandes der Rechtsanwalts-
kammer Sachsen ist bei ihrer Tätigkeit bewusst, dass die 
antragstellenden Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
ihre neue Fachqualifikation schnell sichtbar machen 
möchten. Im Interesse der Rechtsuchenden und der 
Anwaltschaft muss jeder einzelne Antrag jedoch auch ge-
wissenhaft geprüft werden. Wir bitten daher höflich um 
etwas Geduld und Verständnis für die Bearbeitungsdauer.
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ZZEEUUGGNNIISSÜÜBBEERRGGAABBEE  22002266 

 
 

Die Rechtsanwaltskammer Sachsen lädt Sie ein zur 
 

FEIERLICHEN ZEUGNISÜBERGABE  
 

an die Rechtsanwaltsfachangestellten des  
Jahrgangs 2023 

 
am Samstag, den 22.08.2026, 11:00-13:30 Uhr 

im Penck Hotel Dresden, Ostra-Allee 33, 01067 Dresden. 
 

Über Ihre Teilnahme freuen wir uns. 
 

 
Sabine Fuhrmann 
Präsidentin 

 
 
 
 

Bitte teilen Sie uns bis zum 28.07.2026 per E-Mail (ausbildung@rak-sachsen.de) 
mit, ob wir mit Ihrer Anwesenheit rechnen dürfen. 

 
 

 

RECHTSRECHTS
ANWALTSANWALTS
KAMMERKAMMER
SACHSENSACHSEN

mailto:ausbildung%40rak-sachsen.de?subject=
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AUSBILDUNGSBEGINN 2026
Auch wenn die heiße Bewerbungsphase schon läuft 
und wir ca. 200 ausbildungsbereite Kanzleien in unse-
rer Ausbildungsplatzübersicht verzeichnen können, 
rufen wir Sie unverändert zum Engagement in der 
Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestellten 
auf, um dem sich am Ausbildungs- wie Arbeitsmarkt 
herausgebildeten Fachkräftemangel entgegenzu-
wirken. Die Möglichkeit einer regionalen Ausbildung 
und Tätigkeit ist einer der Trümpfe in diesem Beruf 
– lassen Sie uns diesen ausspielen in dem auch Sie 
Ausbildender werden!

Ein bewährter Einstieg um auf beiden Seiten das Inter-
esse an der Ausbildung zu wecken und zu vertiefen, sind 
Praktika aller Art. Auch diese vermitteln wir für Sie gern, 
zumal wir eine steigende Nachfrage der jungen Menschen 
an diesen feststellen.

Gern hören wir von Ihrem Ausbildungs-/Praktikums-
angebot, beantworten Ihre Fragen und stellen Ihnen 
kostenfrei Materialen für die Werbung (Berufsorientie-
rungsveranstaltungen, Werbeauslagen etc.) von Auszu-
bildenden und die Präsentation des Berufsbildes der/des 
Rechtsanwaltsfachangestellten zur Verfügung.

Ausbildungsaufruf der RAK Sachsen | Formular freier Ausbildungsplatz)

Wichtiger Hinweis für alle Kolleginnen und Kollegen, die im Ausbildungszeitraum 2026 - 2029 ausbilden möchten!

Zur Abschlussprüfung ist gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 1 Prüfungs-
ordnung zuzulassen, wer die Ausbildungszeit zurückgelegt 
hat oder wessen Ausbildungszeit nicht später als 2 Monate 
nach dem Prüfungstermin endet. Stichtag ist der Tag der 
mündlichen Prüfung.

Im Jahr 2029 findet die letzte mündliche Abschlussprü-
fung voraussichtlich am 12.07.2029 statt, so dass nur die-
jenigen Auszubildenden zur Abschlussprüfung im Sommer 
2029 zugelassen werden können, deren Ausbildungsver-
hältnis spätestens am 12.09.2029 endet. Endet das Ausbil-
dungsverhältnis nach dem 12.09.2029, kommt regelmäßig 
eine Zulassung zur Prüfung erst im Winter 2029 (Novem-
ber 2029) in Betracht.

Wir empfehlen Ihnen, mit der Ausbildung am 01.08.2026 
zu beginnen (Ende dann 31.07.2029).

Fragen rund um die ReFa-Ausbildung?
Kontakt:
SynRA Michael Keller
Ausbildungsbeauftragter

Daniela Schönert
Sachbearbeiterin
Tel.: 0351 31859-27
www.rak-sachsen.de
ausbildung@rak-sachsen.de

https://www.rak-sachsen.de/documents/2021/10/refa-sachsen-uebersicht-ausbildende-kanzleien.pdf
https://www.rak-sachsen.de/documents/2016/08/ausbildungsaufruf-2.pdf
https://www.rak-sachsen.de/documents/2021/10/formular-freier-ausbildungsplatz-ausfuellbares-pdf.pdf
https://www.rak-sachsen.de/ausbildung/
mailto:ausbildung@rak-sachsen.de
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BLOCKBESCHULUNG IM  
AUSBILDUNGSBERUF ZUR/ZUM  
RECHTSANWALTSFACHANGESTELLTEN
Seit dem Schuljahr 2021/22 wird sachsenweit die Block-
beschulung praktiziert. Die Auszubildenden erhalten da-
bei in Blöcken von meist 2 bis vereinzelt 3 Wochen Unter-
richt in den Berufsschulen. Details zur Blockbeschulung 
entnehmen Sie den wochengenauen Blockplänen der 
zuständigen Berufsschule:

• �Berufsschule Chemnitz 
BSZ Wirtschaft I, Lutherstraße 2, 09126 Chem-
nitz

• �Berufsschule Dresden  
BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“,  
Melanchthonstraße 9, 01099 Dresden

• �Berufsschule Leipzig 
BSZ 1 Wirtschaft und Verwaltung,  
Crednerstraße 1, 04289 Leipzig

• �Informationsblatt zur finanziellen Unterstützung zur 
außerhäuslichen Unterkunft während des Berufs-
schulunterrichtes

EMPFEHLUNG FÜR DIE  
AUSBILDUNGSVERGÜTUNG
Seit dem Schuljahr 2023/24 beträgt die vom Vorstand 
der Rechtsanwaltskammer Sachsen empfohlene Aus-
bildungsvergütung:

im 1. Ausbildungsjahr 1.150,00 Euro (brutto),
im 2. Ausbildungsjahr 1.250,00 Euro (brutto) und
im 3. Ausbildungsjahr 1.350,00 Euro (brutto).

Bitte beachten Sie: Ausbildungsvergütungen für Auszu-
bildende, die die Kammerempfehlungen um mehr als  
20 % unterschreiten, gelten als nicht angemessen i. S. d. 
§ 17 Abs. 1 BBiG.

 | (Anlage Bearbeiterliste)

https://www.wirtschaft-chemnitz.de/
https://www.wirtschaft-chemnitz.de/
https://www.wirtschaft-chemnitz.de/
https://www.zeigner-schule.de/index.php
https://www.zeigner-schule.de/index.php
https://www.zeigner-schule.de/index.php
https://www.bsz1leipzig.de/
https://www.bsz1leipzig.de/
https://www.bsz1leipzig.de/
https://www.bsz1leipzig.de/
https://www.rak-sachsen.de/documents/2022/03/infoblatt-zur-finanziellen-unterstuetzung-zur-ausserhaeuslichen-unterkunft-waehrend-des-berufsschulunterrichtes.pdf
https://www.rak-sachsen.de/documents/2022/03/infoblatt-zur-finanziellen-unterstuetzung-zur-ausserhaeuslichen-unterkunft-waehrend-des-berufsschulunterrichtes.pdf
https://www.rak-sachsen.de/documents/2022/03/infoblatt-zur-finanziellen-unterstuetzung-zur-ausserhaeuslichen-unterkunft-waehrend-des-berufsschulunterrichtes.pdf
https://www.rak-sachsen.de/documents/2022/03/anlage-infoblatt-liste-der-bearbeiter-zur-haeuslichen-unterstuetzung-berufsschulunterricht.pdf
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ABSCHLUSSPRÜFUNG ZUR/ZUM RECHTSAN-
WALTSFACHANGESTELLTEN WINTER 2026
Die Abschlussprüfung zur/zum Rechtsanwaltsfachan-
gestellten Winter 2026 findet wie folgt statt:

03./04.11.2026: 	 Schriftlicher Teil
15./16.12.2026: 	 Mündlicher Teil

Den Ausbildern der Auszubildenden des 3. Lehrjahres, 
die ihre Ausbildung bis zum 16.02.2027 beenden, senden 
wir die Anmeldeformulare einschließlich Merkblatt unauf-
gefordert zu.

Sofern noch nicht geschehen, bitten wir externe Prüf-
linge, Wiederholungsprüflinge und Prüflinge, die ihre 
Ausbildung vorzeitig beenden wollen, sich formlos bis 
zum 01.10.2026 bei der Rechtsanwaltskammer Sachsen 

anzumelden. Evt. Anträge auf Befreiung von einzelnen 
Prüfungsfächern, Schreibverlängerungen etc. sind eben-
falls bis zum 01.10.2026 zu stellen. 
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen:

• �ein Zeugnis über die Leistungen in der praktischen 
Ausbildung (qualifiziertes Ausbildungszeugnis),

• �eine Kopie des Zwischenprüfungszeugnisses,
• �(nur bei minderjährigen Prüflingen) eine ärztliche 

Bescheinigung über die Nachuntersuchung.

Bei nicht fristgerechtem Eingang der Anträge einschließ-
lich Anlagen kann eine Zulassung zur Prüfung in der 
Regel nicht erfolgen.

ZWISCHENPRÜFUNG IM AUSBILDUNGS
BERUF ZUR/ZUM RECHTSANWALTS
FACHANGESTELLTEN 2026
Die Zwischenprüfung zur/zum Rechtsanwaltsfachan-
gestellten findet wie folgt statt:

Dienstag, den 24.11.2026

1. Rechtsanwendung (60 Minuten)
2. Kommunikation und Büroorganisation (60 Minuten)

Die Prüfungen finden an folgenden Prüfungsorten statt:

• �Berufsschule Dresden: 
Voraussichtlich: Rathaus Dresden, Eingang Goldene 
Pforte, Rathausplatz 1, 01067 Dresden

• �Berufsschule Chemnitz: 
Berufsschule Chemnitz, Lutherstraße 2, 09126 
Chemnitz

• �Berufsschule Leipzig: 
Voraussichtlich: Z&P Schulungen GmbH, Raben-
steinplatz 1, 04103 Leipzig

Die Anmeldung zur Zwischenprüfung für Rechtsanwalts-
fachangestellte ist fristgemäß bei der Geschäftsstelle 
der Rechtsanwaltskammer Sachsen, Glacisstraße 6, 
01099 Dresden auf vorgesehenem Formblatt (Anmelde-
formulare werden von der Rechtsanwaltskammer Sach-
sen unaufgefordert zugesandt) einzureichen. Verspätete 
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Anmeldungen haben die Nichtzulassung zur Folge. Für 
die rechtzeitige Anmeldung ist die/der Ausbildende ver-
antwortlich. Sie ist vom Ausbildenden mit Zustimmung 
des Auszubildenden vorzunehmen.

Die Zwischenprüfung dient der Ermittlung des Aus-
bildungsstandes. Sie soll gemäß § 8 Abs. 1 der Prüfungs-
ordnung für die Durchführung von Zwischen- und 
Abschlussprüfungen für den Beruf der/des Rechtsan-
waltsfachangestellten nach Ablauf des ersten Jahres der 
Ausbildung, jedoch nicht später als 18 Monate nach deren 
Beginn stattfinden.

Die Zwischenprüfung wird durch die Rechtsanwaltskam-
mer Sachsen nur einmal jährlich abgenommen. Deshalb 
sind alle Auszubildenden des 2. Lehrjahres bzw. des 

Ausbildungsjahrgangs 2025 zur Zwischenprüfung 2026 
anzumelden.

Zur Zwischenprüfung werden alle Auszubildenden 
zugelassen, deren Ausbildungsstätte im Bezirk der 
Rechtsanwaltskammer Sachsen liegt und deren Berufs-
ausbildungsverhältnis in das Verzeichnis der Berufsaus-
bildungsverhältnisse der Rechtsanwaltskammer Sachsen 
eingetragen ist.

Eine ärztliche Bescheinigung über die Nachuntersuchung 
(soweit der/ die Auszubildende zu Beginn des 2. Lehr-
jahres noch nicht volljährig war) ist der Anmeldung 
beizufügen. Anderenfalls ist das betreffende Ausbil-
dungsverhältnis aus dem Verzeichnis der Berufsausbil-
dungsverhältnisse zu löschen (§ 32 Abs. 2 Satz 2 BBiG).

BEGABTENFÖRDERUNG
Das Förderprogramm der Bundesregierung „Begabtenförderung berufliche Bildung“ richtet sich an junge Menschen, 
die einen sehr guten Ausbildungsabschluss in der Tasche und noch lange nicht genug haben. Mit einem sbb-Weiterbil-
dungsstipendium können sie sich nach eigener Wahl gezielt berufsfachlich und fachübergreifend weiterqualifizieren, 
um in ihrem Beruf noch besser voranzukommen.

Stipendiatin oder Stipendiat der Begabtenförderung berufliche Bildung kann werden, wer

• �eine Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf 
abgeschlossen hat

• �die Berufsabschlussprüfung mit mindestens 87 Punkten 
bzw. der Durchschnittsnote 1,9 oder besser bestanden 
hat
oder bei einem überregionalen beruflichen Leistungs-
wettbewerb einen der Plätze 1 bis 3 belegt hat
oder die besondere Qualifizierung durch einen be-

gründeten Vorschlag des Arbeitgebers oder der Berufs-
schule nachweisen kann.

• �weder Vollzeitstudent/in noch Hochschulabsolvent/in 
ist

• �zum Aufnahmezeitpunkt jünger als 25 Jahre ist. (Durch 
Anrechnung von Grundwehr- oder Zivildienst, Elternzeit 
u. a. kann die Aufnahme auch bis zu drei Jahre später 
erfolgen.) 

Darüber hinaus fördert die Bundesregierung mit einem Aufstiegsstipendium ein akademisches Erststudium in Voll-
zeit oder berufsbegleitend an einer staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschule. Die Voraussetzungen für eine 
Bewerbung um ein Aufstiegsstipendium sind:

• �eine abgeschlossene Berufsausbildung oder Aufstiegs-
fortbildung.

• �Berufserfahrungen von mindestens zwei Jahren zum 
Zeitpunkt der Bewerbung.

https://www.sbb-stipendien.de/sbb.html
https://www.sbb-stipendien.de/sbb.html
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• �ein Nachweis über die besondere Leistungsfähigkeit 
in Ausbildung und Beruf, u. a. durch die Note der 
Berufsabschlussprüfung, durch die besonders erfolg-
reiche Teilnahme an einem überregionalen beruflichen 
Leistungswettbewerb oder durch einen begründeten 
Vorschlag des Arbeitgebers,

• �noch kein Hochschulabschluss. Für bereits Studierende 
gilt: Eine Bewerbung ist bis zur Beendigung des zwei-
ten Studiensemesters möglich.

Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nicht. Wir bitten alle Interessierten, sich bis zum 01.10.2026 für die Aufnahme im 
Jahr 2027 zu bewerben. Eine Entscheidung über die Aufnahme für das Jahr 2027 erfolgt im Januar 2027..

ERGEBNISSE FORTBILDUNGSPRÜFUNG  
GEPRÜFTE/-R RECHTSFACHWIRT/-IN 2026

Prüfungsausschuss Dresden
Anzahl

Prüflinge
1 2 3 4 5 6 Ø

Büroorganisation und Büroverwaltung 3 0 0 0 2 1 0 4,3

Personalwirtschaft und 
Mandantenbetreuung

3 0 0 0 2 1 0 4,3

Mandatsbetreuung im Kosten-, 
Gebühren- und Prozessrecht

3 0 0 1 2 0 0 3,7

Mandatsbetreuung in der Zwangsvoll
streckung und im materiellen Recht

3 0 0 2 1 0 0 3,3

Mündliche Prüfung 2 0 1 1 0 0 0 2,5
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WEBSEITENFÖRDERPROGRAMM  
„DIENSTLEISTER ONLINE“ - AZUBIS SUCHEN 
PROJEKTPARTNER FÜR KOSTENFREIE  
WEBSEITENERSTELLUNG
Im Rahmen der Azubi-Projekte haben Sie die Möglichkeit, 
sich kostenfrei eine Webseite erstellen zu lassen. Bei den 
Azubi-Projekten handelt es sich um eine Initiative des 
Fördervereins für regionale Entwicklung e.V., der es Aus-
zubildenden und Studierenden ermöglicht praxisnah an 
realen Webseitenprojekten wichtige Berufserfahrung zu 
sammeln. Dafür sucht der Förderverein für das Förder-
programm „Dienstleister online“ Projektpartner, die in 
diesem Bereich tätig sind. 

Der Erstellung der Webseiten ist zu 100% gefördert 
und für die Projektpartner kostenfrei. Lediglich Kosten 
für Domain und Speicherplatz müssen selbst getragen 
werden.

Darüber hinaus beinhaltet die Förderung u.a.:
• �die Berücksichtigung geltender Datenschutzricht-

linien
• �die technischen Voraussetzungen zur Einhaltung 

der Barrierefreiheit der Webseiten
• �die Nutzung eines bedienerfreundlichen Redak-

tionssystem zu selbstständigen Pflege der Seite 
nach Projektabschluss

• �kostenfreier Telefon- und E-Mail-Support bis min-
destens 2035 bei Rückfrage zur Bearbeitung.

Weitere Informationen finden Sie unter www.azubi-pro-
jekte.de

Für alle Ihre Rückfragen erreichen Sie den Förderverein 
von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 
16:30 Uhr sowie Freitag von 8:30 Uhr bis ca. 15:00 Uhr 
unter der Rufnummer 0331 - 550 474 70.

Förderverein für regionale Entwicklung e.V.
Team „Azubi-Projekte“
Arthur-Scheunert-Allee 2 
14558 Nuthetal
Tel.: (0331) 550 474 - 70
Fax: (0331) 550 474 - 01
E-Mail: info@azubi-projekte.de
Homepage: www.azubi-projekte.de

http://www.azubi-projekte.de
http://www.azubi-projekte.de
mailto:info%40azubi-projekte.de?subject=
http://www.azubi-projekte.de
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f o r u m

TERMINE        &  V ERANSTALTUNGEN            

SAVE THE DATE:  
FACHVERANSTALTUNG MIT DEM SÄCHSISCHEN LANDESARBEITSGERICHT  

AM 21. AUGUST 2026 IN CHEMNITZ
Nach dem großen Zuspruch im vergangenen Jahr planen die Rechtsanwaltskammer Sachsen und das Sächsische 
Landesarbeitsgericht eine Neuauflage der arbeitsrechtlichen Fachveranstaltung in Chemnitz.
Bitte merken Sie sich bereits jetzt den Termin vor:

Freitag, 21. August 2026 • vsl. 10:00 bis 16:00 Uhr • Chemnitz

Vorgesehen ist erneut eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung mit Vertreterinnen und Vertretern der 
sächsischen Arbeitsgerichtsbarkeit und Kolleginnen und Kollegen zu aktuellen Fragen des Arbeitsrechts. Die 
Veranstaltung soll – wie im Vorjahr – Gelegenheit zum fachlichen Austausch, zur Diskussion praxisrelevanter Ent-
wicklungen und zur Vertiefung arbeitsrechtlicher Themen bieten.

Die konkreten Themen, Referentinnen und Referenten sowie weitere organisatorische Einzelheiten werden wir 
zeitnah auf unserer Website https://www.rak-sachsen.de bekanntgeben.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

IRZ-HOSPITATIONSPROGRAMM 2026:  
KANZLEIEN ALS GASTGEBER GESUCHT
Internationale Perspektiven gewinnen, den juristischen 
Nachwuchs fördern und berufliche Netzwerke erweitern: 
Für das multilaterale Hospitationsprogramm 2026 
der Deutschen Stiftung für internationale rechtliche 
Zusammenarbeit e.V. (IRZ), der Bundesrechtsanwalts-
kammer (BRAK) und des Deutschen Anwaltverein werden 
engagierte Kanzleien gesucht, die jungen ausländischen 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten Einblicke in die 
deutsche anwaltliche Praxis ermöglichen.

Die Hospitation findet vom 5. bis 28. Oktober 2026 
statt. Die Teilnehmenden sind in ihren Heimatländern 
anwaltlich tätig, verfügen über gute Deutschkenntnisse 
und bringen eigene Erfahrungen aus anderen Rechts-
ordnungen mit. Für gastgebende Kanzleien bietet sich 
damit eine unkomplizierte Gelegenheit zum fachlichen 
und interkulturellen Austausch. Eine Vergütungspflicht 
besteht nicht.
Weitere Informationen zum Programm und zur Beteili-
gung als gastgebende Kanzlei finden Sie hier.

https://www.rak-sachsen.de
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/irz-kanzleien-als-gastgeber-im-hospitationsprogramm-2026-gesucht/


22 · K AMMERaktuell | 02/2026

„ANWALTSFEHLER – UND WIE MAN SIE VER-
MEIDEN KANN“ – UIA-ROADSHOW  
AM 09.09.2026 ZU GAST IN DRESDEN
Die internationale Anwaltsvereinigung UIA ist mit ihrer 
erfolgreichen Roadshow zu Gast bei der Rechtsanwalts-
kammer Sachsen. Unter dem Titel „Anwaltsfehler 
– und wie man sie vermeiden kann“ erwartet die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein ebenso ungewöhn-
liches wie praxisnahes Veranstaltungsformat. Erfahrene 
Rechtsanwältinnen, Rechtsanwälte und Notare sprechen 
offen über Fehler, kritische Situationen und schwierige 
Entscheidungen aus ihrem Berufsalltag – und darüber, 
welche Lehren sich daraus für die anwaltliche Praxis 
ziehen lassen.

Im Mittelpunkt stehen reale Fallkonstellationen, persön-
liche Erfahrungen und konkrete Handlungsempfehlungen 
aus verschiedenen Bereichen der anwaltlichen Tätig-
keit. Die Veranstaltung richtet sich an Kolleginnen und 
Kollegen, die den offenen fachlichen Austausch schätzen 
und aus praktischen Erfahrungen anderer profitieren 
möchten.

Die Roadshow findet am Mittwoch, dem 09. September 
2026, von 14:00 bis 18:30 Uhr in den Räumen der 
Rechtsanwaltskammer Sachsen, Glacisstraße 6 in 
01099 Dresden statt.

Zum Thema referieren Rechtsanwalt Hans Theisen, 
Rechtsanwältin Peggy Pytlinski, Prof. Dr. Heribert 
Heckschen, Rechtsanwalt Stefan Heinemann, Rechts-
anwältin Herta Weisser, Rechtsanwalt Dr. Axel Böge sowie 
Rechtsanwältin Karin Meyer-Götz. Weitere Informationen 
zur Veranstaltung können Sie dem Veranstaltungsflyer 
entnehmen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Ein 
freiwilliger Kostenbeitrag für die Arbeit des Deutschen 
Nationalkomitees der UIA ist willkommen; die Höhe liegt 
im Ermessen der Teilnehmenden. Teilnahmebestäti-
gungen werden erteilt. Anmeldungen sind per E-Mail an 
schoeppenthau@brak.de möglich.

4. LEIPZIGER RECHTSSTAATSKONFERENZ: 
RECHTSSTAATLICHKEIT UND RICHTERLICHE 
UNABHÄNGIGKEIT – NEUE PERSPEKTIVEN
Am 1. und 2. Oktober 2026 findet im Paulinum Leipzig 
– Aula und Universitätskirche St. Pauli – die 4. Leipziger 
Rechtsstaatskonferenz statt. Die Veranstaltung wird 
vom Sächsischen Staatsministerium der Justiz in Koope-
ration mit der Universität Leipzig durchgeführt.

Die Konferenz widmet sich aktuellen Fragen der richterli-
chen Unabhängigkeit, verfassungsgerichtlichen Kontrolle 

und europäischen Rechtsentwicklung. Als Referentinnen 
und Referenten werden unter anderem der Justizkanzler 
Finnlands, Bundesministerin Dr. Hubig, Staatsministerin 
Prof. Geiert, Prof. Dr. Julia Laffranque (Richterin am 
Obersten Gericht Estlands, Mitglied des „255 Comité“ 
sowie ehemalige Richterin am Europäischen Gerichtshof 
für Menschenrechte) sowie weitere Vertreterinnen und 
Vertreter aus Justiz, Wissenschaft und Zivilgesellschaft 

https://www.rak-sachsen.de/documents/2026/06/flyer-uia-roadshow-dresden-09-09-2026.pdf/
mailto:schoeppenthau%40brak.de?subject=
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erwartet. Das vollständige Programm können Sie dem 
Veranstaltungsflyer entnehmen.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. 

Weiterführende Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter folgendem Link:
Programm und Anmeldung

„DIE ZUKUNFT IHRER KANZLEI – NACHFOLGE 
ERFOLGREICH GESTALTEN“: FACHVERAN-
STALTUNG ZUM THEMA KANZLEINACHFOLGE
Am 27. Oktober 2026 von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr laden 
wir Sie herzlich in den Konferenzsaal im Haus des  
Handwerks, Dresdner Straße 11/13 in 04103 Leipzig, zu 
einer kostenfreien Veranstaltung zum Thema Kanzlei-
nachfolge ein.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Kolleginnen und 
Kollegen, die sich für die Übergabe einer Kanzlei oder die 
Übernahme eines Kanzleibetriebs interessieren. 

Es erwarten Sie Impulsvorträge zu folgenden Themen:

• �Gesellschaftsrechtliche Aspekte der  
Kanzleinachfolge 
Rechtsanwältin Sabine Fuhrmann, Fachanwältin für 
Handels und Gesellschaftsrecht 
Präsidentin der Rechtsanwaltskammer Sachsen, Vize-
präsidentin der Bundesrechtsanwaltskammer

• �Steuerrechtliche Aspekte der Kanzleinachfolge 
Rechtsanwalt, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 
Dirk Rose, Fachanwalt für Steuerrecht 
Präsident der Steuerberaterkammer Sachsen

• �Aspekte der berufsständischen Versorgung bei Kanz-
leiübergabe und -aufgabe 
Rechtsanwalt Markus Ackermand, Fachanwalt für Ver-
sicherungsrecht 
Vorstandsvorsitzender des Sächsischen Rechtsan-
waltsversorgungswerkes

• �Berufsrechtliche Aspekte und Praxishinweise bei 
Kanzleiübergabe und -aufgabe 
Rechtsanwalt Curt-Matthias Engel, Fachanwalt für 
Strafrecht 
Vorstandsmitglied der Rechtsanwaltskammer Sachsen, 
Vorsitzender der Abteilung Abwicklung

Die Veranstaltung bietet Raum für Austausch während 
der Pause sowie im Anschluss an die Impulsvorträge. 
Fragen können im Nachgang der Vorträge gestellt wer-
den. 

Anmeldung:
Bitte teilen Sie uns bis zum 02. Oktober 2026 per E-Mail 
(silke.schulz@rak-sachsen.de) mit, ob Sie an der Ver-
anstaltung teilnehmen möchten. Gerne können Sie direkt 
über den QR-Code Ihre Antwort per E-Mail senden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

https://www.rak-sachsen.de/wp-content/uploads/2026/05/Leipziger_Rechtsstaatskonferenz_2026_Programm.pdf
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/smjus/beteiligung/themen/1062360
mailto:silke.schulz%40rak-sachsen.de?subject=
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p e r s o n a l i e n

NEUZULASSUNGEN | AUFNAHMEN

Adamietz Mathias Dresden Thümmel, Schütze & Partner

Bechmann Omid Leipzig Redeker Sellner Dahs Partnerschaftsgesell-
schaft mbB

Bilz Linda Leipzig Kanzlei Alznauer

LL.B. Conrad Vinzenz Janzuen Leipzig SNP Schlawien Partnerschaft mbH Rechts-
anwälte und Steuerberater

Franz Marion Heidenau

Freiherr von Ulmen-
stein

Ulrich Leipzig Füßer & Kollegen

Harzewski Benedicta Dresden

Hauff Elena Dresden

Hauff Hansjürgen Dresden BREITENBÜCHER & PARTNER PartmbB

Kampschulte Hannah Dresden eureos gmbh stbg rag

Klose Naima Johanna Dresden BSKP - Dr. Broll Schmitt Kaufmann & Partner

Kolditz Anna-Lena Aue-Bad 
Schlema

Kanzlei Kolditz & Sehmisch

König Nina Leipzig Hecker Werner Himmelreich Rechtsanwälte 
Partnerschaft mbB

Kübler-Kreß Alexander Leipzig

Kummer Kristina Leipzig BLD Bach Langheid Dallmayr Rechtsanwälte 
Partnerschaftsgesellschaft mbB

Kunath Josephine Alexa Leipzig GRUENDELPARTNER PartGmbB

Lang Miriam Leipzig KMR Rechtsanwälte PartGmbB

May Sandra Leipzig HB E-Commerce Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH

Meyer Rabea Leipzig eureos gmbh steuerberatungsgesellschaft 
rechtsanwaltsgesellschaft

Preuß Inga Leipzig Schoch & Topel Partnerschaft von Rechtan-
wälten mbB

Prinz Hendrik Leipzig petersenpartners Part mbB

Radtke Julia Leipzig Boemke und Partner Rechtsanwälte Steuer-
berater PartGmbB

Schiller Klaus Dresden Dr. Schreiner + Partner Rechtsanwälte  
Partnerschaftsgesellschaft mbB
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LL.M. Schlichter Emmanuel Zwickau Kanzlei für Wirtschaftsrecht Rechtsanwalt 
Albert Schlichter

Schröder Joann Lisa Leipzig PROMETHEUS Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Sippel Franziska Dresden MOOG Partnerschaftsgesellschaft mbB

Treichel Tarik Leipzig Boemke und Partner Rechtsanwälte Steuer-
berater PartGmbB

Vennemann Michelle

Vogelsang Richard Leipzig PROMETHEUS Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Vosberg Sybille Leipzig Anwaltskanzlei Kreidekreise

LL.M. Walter David Dresden Pöppinghaus Schneider Haas Rechtsanwälte 
PartGmbB

Wegmann Franziska Dresden BSKP Rechtsanwälte

Wiese Lisa Leipzig Dr. Fingerle Rechtsanwälte

Wimmer János Leipzig PROMETHEUS Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

NEUE FACHANWÄLTE

Agrarrecht

Sandra Bach Barran & Partner

Arbeitsrecht

Torsten Geißler SchmuckDäumichen Rechtsanwälte GbR

Christoph May Rechtsanwaltskanzlei Christop May

Ulrike Münzner

Martin Reichelt

Nathalie Rieß CMS Hasche Sigle Partnerschaft mbB

Clemens Maximilian Schneegans Kühn Hudak Schneegans

Bank- und Kapitalmarktrecht

Andreas Lindner

NEUZULASSUNGEN | AUFNAHMEN BAG

ZFFA Steuerberater Rechtsanwälte Partnerschaft mbB Dresden
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Wir trauern um unsere verstorbenen Kolleginnen und Kollegen

Sebastian Gäbler
Leipzig

† 08.03.2026

Sigurd Meyer-Nolkemper
Radebeul

† 17.01.2026

Wolf-Dietrich Pryssok
Zwickau

† 11.02.2026

Peggy Thiedig
Dresden

† 06.04.2026

Erbrecht

Danilo Robel Robel & Francke

Dr. Sven Loose BSKP Rechtsanwälte

Informationstechnologierecht

Linda-Maria Heine-Tribus Händlerbund Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Medizinrecht

LL.M. Christin Müller-Elß Rechtsanwaltskanzlei Huhn

M.mel. Antonia Schmidt KMR Rechtsanwälte

Migrationsrecht

Tom Hanke Hanke Bonell & Collegen

Steuerrecht

Carolin Richter

Malte Ingensiep INGENSIEP Fachanwälte Rechtsanwälte PartGmbB

Srafrecht

Susanne May Rechtsanwälte Schmidt & May

Vergaberecht

Stefan Didt abante Rechtsanwaltsgesellschaft mbH & Co. KG

Stefan Näther eureos gmbh steuerberatungsgesellschaft rechts-
anwaltsgesellschaft

Daniel Naumann Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Verwaltungsrecht

Lili Ina Illek Götze & Müller-Wiesenhaken RAe PartG
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b u c hb  e s p r e c h u n g e n

AKTUELLE PUBLIKATIONEN
UDO HINTZEN
 
PFÄNDUNG UND VOLLSTRECKUNG IM GRUNDBUCH - 
RECHTSGEMEINSCHAFTEN, RECHTE AM GRUNDSTÜCK, 
ZWANGSSICHERUNGSHYPOTHEK, ARRESTHYPOTHEK

7. Auflage 2026
224 Seiten, broschiert
Erschienen im Verlag ZAP
ISBN: 978-3-7508-0043-4
Preis: 49,00 EUR

Wenn alle gängigen Vollstreckungsmaßnahmen ohne Er-
folg für den Mandanten ausgeschöpft sind, dann steht ein 
weiteres starkes Instrument zur Verfügung: die Pfändung 
und Vollstreckung im Grundbuch. Doch die Materie ist 
komplex: Welche rechtlichen und praktischen Besonder-
heiten gilt es zu beachten? Was ist betriebswirtschaftlich 
zu berücksichtigen? Wie hoch ist das Kostenrisiko?

Das aktuelle Werk liefert dazu alle Antworten und orien-
tiert sich dazu an der aktuellen Rechtsprechung. Dabei 
stellt der Autor die Pfändungsmöglichkeiten detailliert 
vor, die tatsächlich in der Praxis vorkommen – von der 
Pfändung in Rechtsgemeinschaften über Grundpfand-
rechte, sonstige Rechte bis zu Zwangssicherungs- und 

Arresthypotheken.

Zahlreiche Anleitungen und Hilfestellungen erleichtern 
die sichere Handhabung, zahlreiche Schaubilder verdeut-
lichen die Zusammenhänge. Außerdem hebt der Autor 
taktische Hinweise klar hervor. Zu jedem Pfändungs-
bereich findet der Anwender Formulierungsvorschläge, 
die problemlos in die amtlichen Pfändungsvordrucke 
übernommen werden können.

Wichtige Gesetzesänderungen sind enthalten: z.B. das 
Personengesellschaftsrechtsmodernisierungsgesetz 
(MoPeG) vom 10.8.2021 (Inkrafttreten 1.1.2024), das 
Kostenrechtsänderungsgesetz 2021 (KostRÄG 2021) vom 
21.12.2020 (Inkrafttreten 1.1.2023), das Gesetz zur weite-
ren Digitalisierung der Justiz vom 12.7.2024 (Inkrafttreten 
17.7.2024) und das Zweite Gesetz zur effektiveren Durch-
setzung von Sanktionen (Sanktionsdurchsetzungsgesetz 
II) vom 19.12.2022.

Der Autor: Dipl.-Rechtspfleger Udo Hintzen war bis 2020 
Professor u.a. für Zwangsvollstreckungs- und Insolvenz-
recht an der HWR Berlin. Er ist Mitherausgeber der 
Zeitschrift „Der Deutsche Rechtspfleger“ und (Mit-)Autor 
zahlreicher einschlägiger Lehrbücher und Kommentare.
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a n z e i g e n

Fröhliches, aufgeschlossenes Kanzleiteam sucht ab sofort

EINE/N RECHTSANWALT/RECHTANWÄLTIN (M/W/D)

in den Bereichen Strafrecht, Verkehrsrecht, Ordnungswidrigkeiten und allgemeines Zivil-
recht

Wir bieten eine Anstellung in Vollzeit oder Teilzeit, Arbeitszeiten können flexibel eingerichtet 
werden. Ihr Arbeitsplatz befindet sich in Kamenz und/oder Bautzen. Neben einer attraktiven 
Vergütung inklusive Zusatzleistungen bieten wir auch ein herzliches Arbeitsklima mit kompe-
tenten Assistentinnen, die Sie in Organisation und Korrespondenz tatkräftig unterstützen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung sowohl als Berufseinsteiger/in als auch als erfahrene/r Kol-
lege/in.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
an Schmidt@kanzleiteam.de

Weitere Informationen zu unserer Kanzlei finden Sie unter www.kanzleiteam.de

mailto:Schmidt@kanzleiteam.de
http://www.kanzleiteam.de/


K AMMERaktuell | 02/2026 · 29

ANZEIGENPREISE 2026

Für Anzeigen in der Mitgliederzeitschrift und auf der Homepage der RAK Sachsen gelten folgende Bedingungen und 
Preise:

Kleinanzeigen werden nur online unter www.rak-sachsen.de/Kleinanzeigen veröffentlicht. 

Für Kleinanzeigen und gestaltete Anzeigen gelten die nachfolgenden Preise. Nach der Veröffentlichung erscheint 
die Anzeige für die Dauer von drei Monaten auf der Homepage. Danach wird die Anzeige gelöscht. Unter der be-
nannten Internetadresse finden Sie ein Kleinanzeigenformular.
Gestaltete Anzeigen können zusätzlich zur Veröffentlichung auf der Homepage in der zeitlich nächsten Ausgabe 
der Mitgliederzeitschrift KAMMERaktuell abgedruckt werden, falls Sie diesen Wunsch in Ihrem Anzeigenauftrag 
angeben. Für den Abdruck in KAMMERaktuell entstehen keine zusätzlichen Kosten.

Wir veröffentlichen nur Stellenangebote von Mitgliedern der RAK Sachsen. 

1. Kleinanzeigen (ungestaltet, nur Fließtext) 

Anzeigen von Kammermitgliedern 
und Rechtsanwaltsfachangestellten Andere

bis 400 Zeichen* ohne chiffre kostenfrei 30,00 €

über 400 Zeichen** ohne chiffre 30,00 € 50,00 €

bis 400 Zeichen* mit chiffre 50,00 € 70,00 €

über 400 Zeichen** mit chiffre 70,00 € 100,00 €

* 	 mit Leerzeichen (inkl. Kontaktdaten)
** 	 mit Leerzeichen (inkl. Kontaktdaten), maximal 800 Zeichen 

Hinweis: Anzeigen im Fließtext über 800 Zeichen (mit Leerzeichen) werden mit 125,00 € für Mitglieder und Rechts-
anwaltsfachangestellte bzw. 250,00 € für Andere berechnet. Die Größe der Anzeigen im Fließtext ist auf 1.500 
Zeichen begrenzt. Größere Anzeigen werden wie gestaltete Anzeigen behandelt.

Für Nichtmitglieder erfolgt die Veröffentlichung der Anzeige nur gegen Vorkasse nach Rechnungslegung.
 
2. Gestaltete Anzeigen (mit Logo, Rahmen, Schriftzügen etc. – Formate: PDF, TIFF oder JPG)

Anzeigen von Kammermitgliedern 
und Rechtsanwaltsfachangestellten Andere

Ganze Seite 1.000,00 € 1.500,00 €

Halbe Seite 500,00 € 750,00 €

1/4 – Seite 250,00 € 500,00 €

1/8 – Seite (Mindestgröße) 125,00 € 250,00 €

http://www.rak-sachsen.de/Kleinanzeigen
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Geschäftsstelle der Rechtsanwaltskammer Sachsen

Anschrift: 
Atrium am Rosengarten
Glacisstraße 6
01099 Dresden

Telefon: +49 (0)351 318 59 0
Telefax: +49 (0)351 336 08 99
E-Mail: info@rak-sachsen.de
Internet: www.rak-sachsen.de

Rechtsanwältin
Anja Schüpferling
Geschäftsführerin
Geldwäscheaufsicht
Internationale Kontakte
0351-31859 30

Rechtsanwalt
Jörg Freund
Geschäftsführer
Zulassung/Abwicklung
Datenschutzbeauftragter
0351-31859 45

Syndikusrechtsanwalt
Michael Keller
Referent
Berufsrecht, Zulassung
Ausbildungsbeauftragter
0351-31859 46

Nadine Frauenstein
Sachbearbeitung Zulas-
sung, Geschäftsstelle 
Sächsisches Anwalts-
gericht
0351-31859 42

Manuela Jurowiec

Sekretariat
Sachbearbeitung Fach-
anwaltschaften
0351-31859 21

Silke Schulz
Veranstaltungen, Sach-
bearbeitung Berufsrecht, 
Gebührengutachten, 
Vermittlungsverfahren
0351/31859 24

Rita Lorenz
Sachbearbeitung 
Berufsrecht

0351-31859 20

Jasmin Schöne
Sachbearbeitung 
Juristenausbildung
Geldwäscheaufsicht

0351-31859 32

Ass. jur.
Martin Wißmann
Referent
Berufsrecht
Juristenausbildung
0351-31859 22

Kerstin Müller
Sachbearbeitung 
Zulassung
Geschäftsstelle Sächsi-
sches Anwaltsgericht
0351-31859 29

Maryna Khudokormova

Buchhaltung
Anwaltsausweise

0351-31859 26

Daniela Schönert
Sachbearbeitung 
Berufsausbildung

0351-31859 27

Ramona Nadebor
Empfang
Assistenz
anwaltliche 
Beratungsstellen
0351-31859 40

Rechtsanwalt
Jens Berger
Referent
Fachanwaltschaften
Zulassung, Berufsrecht
0351-31859 43

k o n t a k t

Mila Büchler
Sachbearbeitung 
Zulassung

0351-31859 25

Redaktionsschluss KAMMERaktuell 03/2026: 05.11.2026
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